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Beginn der Gültigkeit 

Die von CENELEC am 2007-09-01 angenommene EN 62127-3 gilt als DIN-Norm ab 2008-06-01. 

Daneben dürfen DIN EN 61101:1994-12, DIN EN 61102:1994-12 und DIN EN 62092:2002-11 noch bis 
2010-09-01 angewendet werden. 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 62127-3:2007-04. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium GUK 821.3 „Medizinische Ultraschallgeräte“ der 
DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de) 
zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 87 „Ultrasonics“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (maintenance result 
date) unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder 
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

Eine Auflistung aller Teile der Reihe IEC 62127 mit dem Haupttitel „Ultraschall – Hydrophone“, ist auf der 
IEC-Website zu finden. 

Wörter in Fettschrift sind in Abschnitt 3 definiert. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 61101:1994-12, DIN EN 61102:1994-12 und DIN EN 62092:2002-11 wurden folgende 
Änderungen vorgenommen: 

a) Zusammenfassung der ersetzten Normen in eine neue Normenfamilie mit neuer Struktur; 

b) technische Überarbeitung zur Anpassung an den Stand der Technik. 

 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 61101: 1994-12 
DIN EN 61102: 1994-12 
DIN EN 62092: 2002-11 
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Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 87/354/CDV, zukünftige 1. Ausgabe von IEC 62127-3, ausgearbeitet von dem 
IEC/TC 87 „Ultrasonics“, wurde dem IEC-CENELEC Parallelen Einstufigen Annahmeverfahren unterworfen 
und von CENELEC am 2007-09-01 als EN 62127-3 angenommen. 

Die EN 62127-1, die EN 62127-2 und die EN 62127-3 werden gleichzeitig veröffentlicht. Zusammengefasst 
ersetzen diese Europäischen Normen die EN 61101:1993, die EN 61102:1993 + A1:1994, die 
EN 61220:1995 und die EN 62092:2001. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2008-06-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2010-09-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 62127-3:2007 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung ist unter „Literaturhinweise“ zu der aufgelisteten Norm die nachstehende 
Anmerkung einzutragen: 

 IEC 60565 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60565:2007 (nicht modifiziert). 
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Einleitung 

Die räumliche und zeitliche Verteilung des Schalldrucks in einem Ultraschallfeld in einem flüssigen Medium 
wird gewöhnlich mit Miniatur-Ultraschall-Hydrophonen bestimmt. Die Eigenschaften dieser Hydrophone 
wurden in einer Vielzahl von IEC-Normen unter verschiedenen Gesichtspunkten behandelt. Der Zweck der 
vorliegenden Internationalen Norm ist die Zusammenfassung aller dieser Spezifikationen und das Erstellen 
einer gemeinsamen Norm zu den Eigenschaften von Ultraschall-Hydrophonen. Die Hauptanwendung von 
Hydrophonen in diesem Zusammenhang ist die Messung von Ultraschallfeldern, die von medizinischen 
diagnostischen Geräten in Wasser ausgesendet werden. Andere medizinische Anwendungen sind 
Feldmessungen für Therapiegeräte, wie z. B. für Lithotripsie, HIFU (hochintensiver fokussierter Ultraschall) 
und Physiotherapie. Hydrophone werden auch in nichtmedizinischen Anwendungen sowohl für die 
Produktentwicklung als auch die Qualitätskontrolle umfangreich eingesetzt, einschließlich: 

– Abbildung (Verlaufsüberwachung) des Ultraschallfeldes innerhalb von Ultraschallreinigungsbädern; 

– Charakterisierung von Schallfeldern von Durchschallungs-Messsystemen (z. B. Ultraschallspektrometer, 
Ultraschalldämpfungsmessgeräte, Geschwindigkeitsmessgeräte); 

– Charakterisierung von Schallfeldern, die in Reflexionsmessgeräten angewendet werden (z. B. Doppler-
Strömungsmessgeräte). 

Während der Begriff „Hydrophon“ in einem weiteren Sinn angewendet werden kann, wird er hierin als 
Bezeichnung für ein piezoelektrisches Miniatur-Hydrophon verstanden. Es ist dieser Messgerätetyp, der 
heutzutage in verschiedenen Bereichen der Ultraschallanwendung und insbesondere zum quantitativen 
Charakterisieren der Feldstruktur von medizinischen Diagnostikgeräten verwendet wird. Im Hinblick auf 
andere Typen von Schalldrucksensoren, wie diejenigen, die auf Faseroptik beruhen, gelten einige der 
Vorgaben in dieser Internationalen Norm für diese Typen ebenfalls, andere jedoch nicht. Wenn diese 
anderen Hydrophontypen in der Zukunft für die Feldmessungspraxis an Bedeutung gewinnen, werden ihre 
Eigenschaften in einer überarbeiteten Fassung dieser Internationalen Norm oder in einer getrennten Norm zu 
behandeln sein. 

Die in IEC 60500 und IEC 60565 behandelten Unterwasser-Hydrophone werden in dieser Norm nicht 
berücksichtigt, obwohl eine Überlappung in den Frequenzbereichen besteht. Unterwasser-Hydrophone 
werden in natürlichen Gewässern und sogar im Ozean eingesetzt, was zu verschiedenen technischen 
Konzepten und Anforderungen führt. Außerdem liegt die Hauptrichtung des Schalleinfalls bei Unterwasser-
anwendungen üblicherweise im rechten Winkel zur Hydrophonachse, wohingegen hierin angenommen wird, 
dass er in Richtung der Hydrophonachse verläuft. 

In der Vergangenheit wurden Ultraschall-Hydrophone fast ausschließlich als Amplitudensensoren 
verwendet. Heutzutage kann diesbezüglich eine Änderung beobachtet werden und es wird zunehmend als 
hilfreich erachtet, zusätzliche Phaseninformationen zu bekommen, was jedoch nur möglich ist, wenn die 
Phasencharakteristik des Hydrophons während der Kalibrierung bestimmt wurde. In dieser Internationalen 
Norm wird daher der Amplitudenaspekt der Hydrophon-Empfindlichkeit in verbindlicher Weise behandelt und 
der Phasenaspekt optional. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der Norm IEC 62127 legt die relevanten Hydrophon-Eigenschaften fest. 

Die vorliegende Norm gilt für: 

– Hydrophone mit piezoelektrischen Sensorelementen, die dafür ausgelegt sind, von Ultraschallgeräten 
erzeugte gepulste Ultraschallfelder und Dauerultraschallfelder zu messen; 

– Hydrophone, die für in Wasser durchgeführte Messungen verwendet werden; 

– Hydrophone mit oder ohne zugehörigen Vorverstärker. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 62127-1, Ultrasonics – Hydrophones – Part 1: Measurement and characterization of medical ultrasonic 
fields up to 40 MHz 

IEC 62127-2, Ultrasonics – Hydrophones – Part 2: Calibration for ultrasonic fields up to 40 MHz 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 6212-1, IEC 62127-2 und die folgenden 
Begriffe. 

3.1 
Richtungsempfindlichkeit 
im Allgemeinen grafisch dargestellte Beschreibung der Empfindlichkeit eines Hydrophons als Funktion der 
Ausbreitungsrichtung der einfallenden ebenen Schallwelle in einer festgelegten Ebene durch das Bezugs-
zentrum und bei einer festgelegten Frequenz 

ANMERKUNG Definition übernommen aus der Norm IEC 60565:2006. 

3.2 
wirksamer Hydrophonradius 
ah, ah3, ah6 

Radius eines Empfangs-Hydrophons mit starrer Piezoscheibe, das eine vorhergesagte Funktion der 
Richtungsempfindlichkeit mit einem Öffnungswinkel gleich dem beobachteten Öffnungswinkel hat 

ANMERKUNG 1 Der Öffnungswinkel wird bei einem festgelegten Pegel unterhalb des Spitzenwertes der 
Richtungsempfindlichkeits-Funktion bestimmt. Für die festgelegten Pegel von 3 dB und 6 dB werden die Radien als ah3 

bzw. ah6bezeichnet. 

ANMERKUNG 2 Der Radius ist üblicherweise eine Funktion der Frequenz. Für repräsentative experimentelle Daten 
siehe [1]. 

ANMERKUNG 3 Der wirksame Hydrophonradius wird in Meter (m) angegeben. 

3.3 
elektrische Lastimpedanz 
ZL 

komplexe elektrische Eingangsimpedanz (bestehend aus einem realen und einem imaginären Teil), an die 
der Ausgang des Hydrophons oder der Hydrophoneinheit angeschlossen ist oder angeschlossen werden 
soll 

ANMERKUNG Die elektrische Lastimpedanz wird in Ohm ( ) angegeben. 
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